
 

 

 Kreisausschuss-Sitzung am 06.05.2025 Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 

    -öffentlicher Teil- davon anwesend: - 

      Abstimmungsergebnis 

 
TOP: 1  

Sache / Beschluss Dafür Dagegen Enthaltung 

         

 

Liebenswertes Kuseler Land: Museen.digital: Animierte Filme für das 
Urweltmuseum GEOSKOP auf der Burg Lichtenberg (Pfalz) 
hier: Auftragsvergabe 
 
 
Beschlussvorlage: 
 
Im Rahmen der Phase 2 (Umsetzung) soll die integrierte Maßnahme „Medi-KUS“ über 
unterschiedliche Teilprojekte realisiert werden. Da sich die Region Kusel und das Pfälzer 
Bergland u.a. durch eine faszinierende geologische und prähistorische Geschichte 
auszeichnet, zielt die integrierte Maßnahme „Liebenswertes Kuselerland“ darauf ab, diese 
besondere Vergangenheit für Besucherinnen und Besucher sowie die lokale Bevölkerung 
erlebbar zu machen.   
Das Teilprojekt „Museen.digital“ umfasst die Entwicklung und Erstellung zweier 
eindrucksvoller 3D-Animationen, die im Urweltmuseum GEOSKOP auf der Burg Lichtenberg 
(Pfalz) gezeigt werden sollen und einen einzigartigen Blick in die Region des Landkreises 
Kusel während der Urzeit ermöglichen. 
Die erste Animation widmet sich der „Geologischen Meile“ und lässt die Zuschauer in die 
Entstehungsgeschichte der rund 300 Millionen Jahre alten Gesteine des Pfälzer Berglands 
eintauchen. Dabei wird anschaulich visualisiert, wie sich im Laufe der Erdgeschichte 
geologische Prozesse wie Vulkanismus, Erosion und Gebirgsbildung vollzogen und die 
heutige Landschaft geformt haben. Die zweite Animation bringt den Betrachtern 
„Deutschlands älteste Saurier“ näher. Diese Animation zeigt die beeindruckende Flora und 
Fauna der damals tropischen Region während der prähistorischen Ära, als Vor-Saurier das 
Land bevölkerten. Die animierten Saurierarten, die einst in dieser Gegend lebten,  
werden lebendig und vermitteln faszinierende Einblicke in das Leben der Urzeit.  
Die Kombination dieser beiden Animationen bietet nicht nur eine spannende Zeitreise durch 
die geologische und prähistorische Geschichte der Region, sondern schafft auch ein 
lehrreiches und unterhaltsames Erlebnis für Besucherinnen und Besucher in jedem Alter.  
 
Gegenstand dieser Ausschreibung ist die Entwicklung und Erstellung von zwei 3D-
Animationen mit einer Länge von jeweils 90 bis 100 Sekunden für das Urweltmuseum 
GEOSKOP auf der Burg Lichtenberg (Pfalz). 
 
Der Gesamtauftragswert im Sinne des § 3 Abs. 1 der Verordnung über die Vergabe 
öffentlicher Aufträge (VgV) wurde auf insgesamt 74.766,67 € (netto) / 88.972,33 € (brutto) 
anhand von aktuellen Markterkundungsangeboten geschätzt.  
Da der zum Zeitpunkt der Bekanntmachung geltende Schwellenwert für Liefer-, und 
Dienstleistung (221.000 € netto) nicht überschritten wurde, war der Auftrag nach den 
Regelungen des nationalen Vergaberechts zu vergeben. 
 
Die Arbeiten wurden nach den Vorschriften der Unterschwellenvergabeordnung im Rahmen 
einer Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb ausgeschrieben.  
Die gewählte Vergabeart „Verhandlungsvergabe ohne Teilnahmewettbewerb“ ist bis zu 
100.000 € netto gemäß den Vorgaben des Erlasses des Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, 
Landwirtschaft und Weinbau vom 31.12.2024 i.V.m.  § 8 Abs. 4 Nr. 17 UVgO i.V.m. Nr.4.2 



der Verwaltungsvorschrift (VV) des Öffentliches Auftragswesen in Rheinland-Pfalz (RLP) 
zulässig. 
 
Mit der Leistung ist unmittelbar nach der Zuschlagserteilung zu beginnen. Das Ende des 
Leistungszeitraums ist der 31.10.2025. Die Bindefrist endet am 24.05.2025 
Es wurden sieben geeignete Unternehmen zur Angebotsabgabe aufgefordert.  
Der Versand der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes erfolgte am 11.04.2025 um 
12:00 Uhr. 
Zur Submission am 24.04.2025 um 11:03 Uhr lagen vier Angebote von den sieben zur 
Angebotsgabe aufgeforderten Bieterunternehmen vor. Es wurden keine Nebenangebote 
abgegeben. 
 
Bei der formalen, rechnerischen und fachlichen Prüfung konnten keine Auffälligkeiten 
festgestellt werden, die einen zwingenden Ausschluss der Erstangebote der Firmen zur 
Folge gehabt hätten. 
 
Im Rahmen einer Aufklärungsaufforderung wurde bei dem verbindlichen Angebot eines 
Bieters ein bedingungsloser Preisnachlass festgestellt und in die Wertung übernommen.  
 
Bei der Prüfung und Wertung der verbindlichen Endangebote ergaben sich keine weiteren 
vergaberelevanten Auffälligkeiten. Der Angebotspreis wurde geprüft und ist als insgesamt 
auskömmlich und marktüblich zu bewerten. 
 
Der Zuschlag soll, gemäß § 43 UVgO, auf das wirtschaftlichste Angebot, d.h. auf jenes mit 
dem besten Preis-Leistungs-Verhältnis erfolgen. 
Die Leistung ging mit 70 Prozent Gewichtung, der Preis mit 30 Prozent Gewichtung in die 
Wertung ein. Die Gesamtpunktzahl (GPZ) wurde, wie bekanntgegeben, berechnet  
(GPZ = 0,30 * PU Preis + 0,70 * PU Leistung). 
 
Die Wertung der abgegebenen Angebote ergab folgende Rangfolge: 
 

 
 
Bei der Prüfung und Wertung der Angebote stellte sich das Angebot der Firma Faber 

Courtial GbR, Rheinstraße 99, 64295 Darmstadt als wirtschaftlichstes aller Angebote heraus. 

Preislich liegt das Angebot deutlich unter der Kostenprognose des Auftraggebers.  

Der Angebotspreis wurde geprüft und ist als insgesamt auskömmlich und marktüblich zu 
bewerten. 
 

Vergleich der Auftragssumme mit der Kostenschätzung der Fachabteilung: 

 



 
 
Die Firma Faber Courtial GbR, Rheinstraße 99, 64295 Darmstadt besitzt die fachlichen 
Voraussetzungen, um den Auftrag termingerecht und zuverlässig auszuführen. 
Entsprechende Referenzen / Erklärungen und Nachweise wurden angefordert, eingereicht 
und geprüft.  
 
Die erforderlichen Finanzmittel stehen im Haushalt unter der Haushaltsstelle 51123-5636-
529 zur Verfügung.  
 
Die Verwaltung empfiehlt die Vergabe des Auftrages zum angebotenen und geprüften 
Angebotspreis an die wirtschaftlichste Bieterin, die Firma Faber Courtial GbR, Rheinstraße 
99, 64295 Darmstadt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Kreisausschuss beschließt, den Auftrag zur Entwicklung und Erstellung von zwei 3D-
Animationen zu den Themen „Geologischen Meile“ und „Deutschlands älteste Saurier“ für 
das Urweltmuseum GEOSKOP auf der Burg Lichtenberg (Pfalz) im Rahmen des 
Modellprojekt Smart City zur Brutto-Angebotssumme in Höhe 67.541,07€ an die 
wirtschaftlichste Bieterin, die Firma Faber Courtial GbR, Rheinstraße 99, 64295 Darmstadt 
zu vergeben. 
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